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Durchführungsbestimmung Kreispokal im Kreis 7/8 
 

 
1.) Alle Klubs des Kreis 7/8 dürfen mehrere Mannschaften (Frauen/Männer/Gemischt) 

zum Kreispokal anmelden. Bei Meldung von 2 oder mehr Mannschaften wird im 
Kreispokal  das aktuelle Spielrecht des BSKV angewandt. Abweichend zu diesen 
Bestimmungen darf jede/r Aktive innerhalb einer Runde nur einmal zum Einsatz 
kommen.  
 

2.) Der Kreispokal wird mit 4er-Mannschaften im K.-O.- System über 120 Wurf mit 
Punktewertung ausgetragen. Sollte am Spielende Gleichheit in den 
Mannschaftspunkten bestehen, so gewinnt die Mannschaft mit den mehreren 
Satzpunkten. Sollte am Spielende Gleichheit in den Mannschafts- und Satzpunkten 
bestehen, so wird ein „Sudden Victory“ ausgetragen.   
Sudden Victory ist nur beim Spielstand von 3:3 Mannschaftspunkten und 8:8 Satzpunkten notwendig!  
Durchführung Sudden Victory:   
1. Die Spieler(innen) des letzten Durchganges spielen jeweils drei Wurf in die Vollen auf der zuletzt gespielten Bahn. 
Sieger ist die Mannschaft mit der höchsten Kegelsumme im Sudden Victory.   
2. Bei erneuter Kegelgleichheit werden ausschließlich die von den einzelnen Spielern zuletzt gespielten Bahnen mit 
dem jeweiligen gegnerischen Spieler gewechselt und der „Sudden Victory“ bis zur Entscheidung fortgesetzt. 
 

3.) Abhängig von der Anzahl der Meldungen wird der Kreispokal in mehreren Runden 
gespielt. Um auf die jeweils erforderliche Zahl „16“ oder „8“ zu gelangen, wird mit 
Freilosen aufgefüllt.  
 

4.) In der ersten Runde erhalten Frauenmannschaften sowie die unterklassigen 
Mannschaft das „Heimrecht“ zugeteilt. Für alle weiteren Runden werden die Spiele neu 
gelost und das erstgezogene Los hat unabhängig der Liga/Klasse Heimrecht.   
 

5.) Die Mannschaft mit Heimrecht ist für die rechtzeitige Terminfindung sowie die 
Durchführung des Pokalspieles und die Übermittlung des Spielberichtes an spielleiter-
rs@t-online.de verantwortlich. Die Spielberichtserstellung erfolgt ausschließlich über 
den Turniermodus auf der Sportwinner Datenbank. Alle Spiele sind dort entsprechend 
angelegt.  
 

6.) Das Finale wird auf einer 4-Bahnen-Anlage von der Kreisvorstandschaft durchgeführt. 
 

7.) Die Termine der jeweiligen Runden werden von der Kreisvorstandschaft zu Beginn des 
Sportjahres festgelegt und mitgeteilt.  
 

8.) Das Startgeld, welches in den Jahresrechnungen an die Klubs ausgewiesen wird, 
 beträgt einmalig 15,- Euro für jede gemeldete Mannschaft. 
 
 
 
Betzigau, 05.09.2023 
Robert Schmid 
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